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Wien. Erzherzog Friedrich,
der gegenwärtige Besitzer der
berühmten Sammlung «Albertina >> in
Wien, will dieser reichsten Sammlung

von Kupferstichen und
Handzeichnungen der Welt ein neues, dem
Wert der Sammlung angemessenes
Heim schaffen durch den Neubau
eines Museums an Stelle des alten
Augustinerklosters, in dem sie jetzt
untergebracht ist. Die Sammlung,
die etwa 20,000 Handzeichnungen,
200,000 Stiche und eine reiche
Bibliothek umfaßt, wird dadurch
den Besuchern Wiens besser

zugänglich gemacht werden. Der Neubau

soll Millionen erfordern, dürfte
aber noch einige Zeit in Anspruch
nehmen, da andere Neubauten
vorangehen müssen.

Chemnitz. In Chemnitz trifft
man jetzt schon Vorbereitungen
zu einer Industrie- und Gewerbe-

Ausstellung im fahre 1917. Es
soll eine großzügige Veranstaltung
werden. Der geschäftsführende
Verein verfügt jetzt schon über ein
Kapital von 3 Millionen Mark.

Städtisches Schwimmbad
in Kassel. Zur Erbauung eines
städtischen Schwimmbades mit
Verwaltungsgebäude, das 1 1 00 000
Mark kosten soll, wird von der
Stadtverwaltung Kassel ein
allgemeiner Wettbewerb ausgeschrieben.
Die drei besten Entwürfe sollen
mit 5000, 3500 und 2000 Mark
bedacht werden.

Freiburg im Breisgau.
Engerer Wettbewerb betr. Entwürfe
für ein Gebäude des Kunstvereins
in Freiburg im Breisgau. Aus diesem
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VORHALLE IN ETERNIT
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Th. Bertsehingers Söhne

Hoch- und Tiefbau-
Unternehmung

Zürieh-Lenzburg
ABTEILUNGSZWEIGE IM HOCHBAU:
Maurerei ®© Eisenbetonbau <m> Hausteinbetrieb

o (Othmarsing-er Musehelsand-
stein) 9Zimmerei 9 Glaserei 9 Schreinerei
Ausgerüstet mit tüchtigem, geschultem
Personal und den modernsten Baumaschinen
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